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Wunderkammerschiff mit Schätzen zum Anfassen 

Kulturstaatssekretär Dünow würdigt Museumsschiff als innovatives Pro-
jekt kultureller Bildung / Land fördert Aktion mit 25.000 Euro 

 

Kulturstaatssekretär Tobias Dünow hat heute das Wunderkammerschiff bei seinem Stopp 

in Potsdam begrüßt. Dabei würdigte er das Museumsschiff als innovatives und spannendes 

Projekt der kulturellen Bildung. Das Schiff, das noch bis Freitag in der Landeshauptstadt vor 

Anker liegt, macht im September und Oktober in weiteren brandenburgischen Orten Station. 

Es wird im Rahmen des Landesförderprogramms ‘Kulturelle Bildung und Partizipation 2020‘ 

mit 25.000 Euro unterstützt. 

 

Staatssekretär Dünow: „Das Museum als Raum des Wissens, der Welterkundung und der 

kulturellen Debatte – das Wunderkammerschiff macht es möglich. Das Museumsschiff ist 

eine faszinierende Schatzkammer für Kinder: Man stößt dort auf einen 4.000 Jahre alten 

Meteoriten ebenso wie auf ein präpariertes Krokodil oder einen Narwalzahn – der vor rund 

100 Jahren noch als Beleg für die Existenz des sagenhaften Einhorns angesehen wurde. 

Die Kinder können diese ungewöhnlichen Stücke nicht nur betrachten, sondern auch anfas-

sen – und damit in einem umfassenden Sinn begreifen. Besonders innovativ: Die Kinder 

werden nicht wie üblich von Erwachsenen geführt, sondern von eigens für diese Aufgabe 

geschulten Kindern an die Sammlung herangeführt. Damit ist das Wunderkammerschiff ein 

besonders gelungenes Projekt kultureller Bildung. Ich kann nur dringend empfehlen, dass 

möglichst viele Kinder das Wunderkammerschiff entern und entdecken.“ 

 

Das Wunderkammerschiff fährt als mobiler, interaktiver Museumsraum auf dem Seeweg 

zu Grundschulkindern in Brandenburg. Das Projekt verfolgt das Ziel, Kindern barrierefrei 

kulturelle Bildung zu ermöglichen und das Museum als Raum des Wissens, der Welterkun-

dung und der kulturellen Debatten erfahrbar zu machen. Durch das Programm sollen Lehr-

kräfte angeregt werden, Museumsbesuche als festen Bestandteil in die unterschiedlichen 

Unterrichtsfächer zu integrieren. Die historischen Objekte aus aller Welt werden bis ein-

schließlich 2021 auf der ‘MS John Franklin‘ zu sehen sein. Das Projekt ist eine Zusammen-

arbeit der Stiftung Olbricht mit der Helga Breuninger Stiftung.  
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Im Rahmen des ‘Förderprogramms Kulturelle Bildung und Partizipation‘ des Landes 

Brandenburg werden in diesem Jahr 46 Projekte mit insgesamt 400.000 Euro unterstützt. 

Auch 2021 stehen erneut 400.000 Euro bereit. Anträge sind ab sofort bis zum 15. Oktober 

2020 möglich. Das Förderprogramm richtet sich an Kommunen sowie Kitas, Grundschulen, 

Kultureinrichtungen, Vereine, Verbände und weitere gemeinnützige Institutionen. Die Pro-

jekte sollen Brandenburger*innen Zugänge zu Angeboten Kultureller Bildung eröffnen. Ein 

besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf Angeboten zur interkulturellen Vielfalt und zur In-

tegration. Das Förderprogramm wird von der Plattform Kulturelle Bildung Brandenburg und 

deren drei Regionalbüros umgesetzt. 

 

Weitere Informationen: www.wunderkammerschiff.de 

http://www.wunderkammerschiff.de/

